
den soll. Ein weiterer Punkt ist der gemeinsame
Gewerbekatalog, der alle Unternehmen im Bereich
Produktion, Handel und Dienstleistung aufführt, der
dann den Unternehmen, den Stadtverwaltungen, aber
auch den Bürgern zur Verfügung stehen soll.

Städtebaulicher Denkmalschutz

Das Bund-Länderförderprogramm hat in den letzten
Jahren im Wesentlichen dazu beigetragen, dass die
Baumaßnahmen im Schlossbereich, aber auch die För-
derung privater Vorhaben im Erhaltungssatzungs-
gebiet mit jährlich ca. 750.000,00 € vorangetrieben
werden konnte.

Die Förderung beträgt für die Stadt beim Städtebau-
lichen Denkmalschutz 80 % der förderfähigen Kosten,
die sich im Wesentlichen auf Dach, Fassade, Fenster,
Außentüren und Trockenlegung beziehen. In beson-
deren Fällen wie beim Schloss können auch Treppen-
häuser, Fußböden oder Deckenkonstruktionen geför-
dert werden.

Im Zusammenhang mit der verschlechterten Haus-
haltssituation nimmt das Land Sachsen-Anhalt nicht
mehr alle vom Bund zur Verfügung gestellten Mittel
in Anspruch, weil die Eigenmittel des Landes nicht
in vollem Umfang zur Verfügung gestellt werden
(Finanzierungsstruktur: 40 % Bund, 40 % Land, 20 %
Stadt).

Das hat zur Folge, dass alle Empfängerstädte über-
prüft wurden, ob eine weitere Förderung stattfindet.
Annaburg ist erneut in das Förderprogramm aufge-
nommen worden, allerdings mit einem verminderten
Finanzvolumen. In den nächsten Jahren stehen uns
jährlich ca. 375.000,00 € Bauvolumen zur Verfügung,
was zur Folge hat, dass wir unsere geplanten Vorha-
ben zeitlich strecken müssen.

Schmidt

Bürgermeister
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● Bethau

● Groß Naundorf

Kolonie

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Städtebund "Elbe-Elsteraue"

Über die Bildung des Städtebundes ist in der Presse
berichtet worden, aber es gab bisher wenig Informa-
tionen über Ziele, Bedeutung und Erwartung dieses
Gebietes.

Zum Städtebund gehören die Städte Herzberg,
Schönewalde, Jessen, Annaburg und das Amt
Schlieben, wobei vereinbart ist, dass der Bereich der
neuen Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin
einbezogen werden soll.

Folgende Ziele werden verfolgt:

– Ein höheres Volumen der zukünftigen Investitionen
und des Dienstleistungsbedarfs des Bundeswehr-
standortes soll im Bereich des Städtebundes gebun-
den werden.

– Durch bessere Standortbedingungen und eine wirt-
schaftliche Stabilisierung sollen mehr Bundeswehr-
angehörige mit Hauptwohnsitz in unserem Raum
angesiedelt werden, die mit ihrer Kaufkraft Han-
del und Dienstleistung stärken. Dazu sind dem in-
dividuellen Bedarf entsprechende Wohnangebote,
gute Freizeitangebote, aber auch Beschäftigungs-
möglichkeiten für Angehörige erforderlich.

– Mit dem Städtebund unter Einbeziehung des
Bundeswehrstandortes soll die Wirtschaftsförde-
rung auch für die Zukunft gesichert werden, denn
es gibt Tendenzen seitens der Länder, nur noch in
Wachstumskerne zu fördern.

– Durch verstärkte Kooperation zwischen Unterneh-
men der Region erhoffen wir uns eine bessere Sta-
bilität.

Unter dieser Zielrichtung ist das erste Wirtschafts-
forum am 04.11.2004 in Holzdorf zu sehen. Unter an-
derem ist ein gemeinsames Prospekt vorgesehen, das
auch auf der "Grünen Woche" in Berlin verteilt wer-
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Tagesordnung der 07. Sitzung des Gemeinderates Groß
Naundorf am Dienstag, dem 16.11.2004, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 06. Sitzung vom

19.10.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Beschluss 1. Nachtragshaushaltsplan 2004
  7. Haushaltsplanung 2005
  8. Über- und außerplanmäßige Ausgaben
  9. Festlegung Abstimmungsbezirke für Volksent-

scheid
10. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
11. Vergabeangelegenheiten
12. Stundung/Niederschlagung/Erlass
13. Grundstücksangelegenheiten
14. Kommunalreform

Tagesordnung der 06. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 17.11.2004, um 19.00 Uhr im
Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 05. Sitzung vom

20.10.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Beschluss 2. Nachtragshaushaltsplan 2004
  7. Haushaltsplanung 2005
  8. Überplanmäßige Ausgaben
  9. Benutzerordnung für das Bürgerzentrum Purzien
10. Festlegung Abstimmungsbezirke für Volksentscheid

11. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
12. Vergabeangelegenheiten
13. Informationen und Anfragen

Tagesordnung der 07. Sitzung des Gemeinderates
Bethau am Mittwoch, dem 24.11.2004, um 19.30 Uhr
im Gemeindebüro

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 06. Sitzung vom

27.10.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Haushaltsplanung 2005
  7. Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
  8. Leistungsbeschreibung für ab 2005 zu vergeben-

de Arbeiten

Tagesordnung der 03. Sitzung des Hauptausschusses
am Mittwoch, dem 01.12.2004, um 19.00 Uhr im Rat-
haus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 02. Sitzung vom

06.10.2004
  5. Bürgeranfragen
  6. Haushaltsplanung 2005
  7. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
  8. Stundung/Niederschlagung/Erlass

In der 02. Sitzung des Hauptausschusses, am
06.10.2004, wurde folgender Beschluss gefasst und
durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 24/04 Vergabe Buswendeanlage Se-
kundarschule

In der 06. Sitzung des Gemeinderates Groß Naun-
dorf, am 19.10.2004, wurden folgende Beschlüsse
gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 78/04 Aufhebung Beschluss Nr. 61/04 –
Gemeinschaftsvereinbarung

Beschl.-Nr. 79/04 Gemeinschaftsvereinbarung
Beschl.-Nr. 80/04 Vergabe Planungsleistungen

Hochwasserschadensbeseiti-
gung Regenentwässerung Trift
(teilweise)

Mitteilung der Stadtverwaltung

In der 05. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am
20.10.2004, wurden folgende Beschlüsse gefasst
und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 106/04 Aufhebung Beschluss Nr. 76/04 –
Gemeinschaftsvereinbarung

Beschl.-Nr. 107/04 Gemeinschaftsvereinbarung
Beschl.-Nr. 108/04 Forderungsausgleich

In der 06. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am
27.10.2004, wurden folgende Beschlüsse gefasst
und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 48/04 Aufhebung Beschluss Nr. 35/04 –
Gemeinschaftsvereinbarung

Beschl.-Nr. 49/04 Gemeinschaftsvereinbarung
Beschl.-Nr. 50/04 1. Änderung Hundesteuersatzung
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Kultur- und Sozialausschuss am
Dienstag, dem 30.11.2004, um
18.00 Uhr im Rathaus

Tagesordnung:

– öffentlicher Teil –
  1. Begrüßung und Eröffnung

der Sitzung
  2. Feststellen der ordnungsge-

mäßen Ladung
  3. Feststellen der Anwesenheit
  4. Bestätigung der Tagesord-

nung
  5. Informationen und Anfragen
– nicht öffentlicher Teil –
  6. Zuwendungen

Das Ordnungsamt
informiert!
Die Einebnung von Grabstätten
durch die Stadtverwaltung findet
wie auch schon in diesem Jahr zwi-
schen Februar und April 2005 statt.

Des Weiteren möchten wir Ihnen
mitteilen, dass das Wasser auf den
Friedhöfen zum 15. November 2004
abgestellt wird, um Frostschäden zu
vermeiden.

Ordnungsamt

Bekanntmachung
Das Unternehmen, die

envia
Mitteldeutsche Energie AG

wird in der Zeit vom 03.01.2005
bis zum 30.04.2005 in den Gemar-
kungen  Annaburg, Bethau, Groß
Naundorf, Löben und Meuselko
auf den Freileitungsstraßen
Holzfreihaltungsarbeiten durch-
führen. Die Lagepläne werden in
den jeweiligen Gemeinden ab 8.
Dezember 2004 zum Aushang ge-
bracht.

Lehmann
Bauamt

Änderung der Sprechzeiten
Einwohnermeldeamt
Dienstag, 30.11.2004
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 02.12.2004
keine Sprechstunde

Stadtverwaltung (alle Ämter)
Dienstag, 21.12.2004/28.12.2004
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 23.12.2004/30.12.2004
09.00 bis 12.00 Uhr
nachmittags keine Sprechstunde

Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden fol-
gende Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 46/04

Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 15.11.04 keine Nutzung A
Di 16.11.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 17.11.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 18.11.04 keine Nutzung A
Fr 19.11.04 keine Nutzung A

Schießwarnung Nr. 47/04

Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 22.11.04 keine Nutzung A
Di 23.11.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 24.11.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 25.11.04 keine Nutzung A
Fr 26.11.04 keine Nutzung A

Schießwarnung Nr. 48/04

Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 29.11.04 keine Nutzung A
Di 30.11.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 01.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 02.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A Nachtschießen

18.00 – 24.00 Uhr
Fr 03.12.04 keine Nutzung A

Schießwarnung Nr. 49/04

Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 06.12.04 keine Nutzung A
Di 07.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 08.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 09.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 10.12.04 keine Nutzung A

Schießwarnung Nr. 50/04

Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 13.12.04 keine Nutzung A
Di 14.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Mi 15.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Do 16.12.04 07.30 – 17.30 Uhr A
Fr 17.12.04 keine Nutzung A

2) Es ist verboten: – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
– widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
– Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!

3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militäri-
schen Sicherheitsbereich nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.

4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete
und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.

5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu
melden.

6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich
Betrete- und Befahrverbot. Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände)
ist darüber hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

Im Auftrag
Geist, Oberstabsgefreiter
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Grundschule Annaburg
Liebe Eltern,

am 7. Dezember 2004 findet für die
Annaburger Kinder

von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
und am 8. Dezember 2004 für die Kin-
der aus Groß Naundorf und Bethau

von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
die Anmeldung der Schulanfänger für
das Schuljahr 2005/2006 statt.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum
30. Juni 2005 sechs Jahre alt werden.

Bringen Sie bitte zur Schulein-
schreibung die Geburtsurkunde oder
das Familienstammbuch mit.

Ich freue mich, Sie kennen zu lernen
und Sie mit Ihrem Kind bei uns begrü-
ßen zu können.

D. Kühn
Schulleiterin

Aufforderung an alle Parteien
und Wählergruppen
zur Abgabe von Vorschlägen zur Bil-
dung der Abstimmungsvorstände
zum Volksentscheid am 23.01.2005

Gemäß § 26 LWG und § 5 LWO LSA
werden die im Abstimmungsgebiet
vertretenen Parteien und Wähler-
gruppen aufgefordert, innerhalb von
2 Wochen Abstimmungsberechtigte
des Abstimmungsgebietes als Beisit-
zender und stellvertretende Beisitzen-
der für die Abstimmungsvorstände in
den jeweiligen Gemeinden der Ver-
waltungsgemeinschaft Annaburg vor-
zuschlagen.

Die Vorschläge sind schriftlich bis zum 26.
November 2004 an die Bürgermeister der
jeweiligen Gemeinden oder die Stadtver-
waltung Annaburg, Torgauer Straße 52,
06925 Annaburg – Hauptamt – einzurei-
chen.

Herzlichen
Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren
der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen
Gesundheit und Wohlergehen
und noch viele schöne Jahre

im Kreise ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch
allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die
70. und 75.

sowie ab dem 80. Lebensjahr
jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat
November begehen

❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀
❀❀❀❀❀❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀

❀❀❀❀❀

08.11. – 26.11.2004
Bethau
Annaburg – Jessener Straße

– Gertrudshof/Heidehof

29.11. – 10.12.2004
Purzien
Annaburg – Birkenweg

– Lebiener Straße

Impfstoffverteilung für
Geflügelbesitzer
Entsprechend der Geflügelpest-
verordnung vom 30.12.1994 müssen
alle Hühner- und Truthühnerbestände
und alle anderen mit Hühnern in un-
mittelbarem Kontakt gehaltenen
Geflügelarten, außer Wassergeflügel,
unter Impfschutz gehalten werden.

Da der Impfstoff, der als Schluckimp-
fung über das Trinkwasser verabreicht
wird, nur eine begrenzte Wirkungs-
dauer hat, muss er sofort nach Erhalt
an die Tiere über die Tränke verab-
reicht werden.

Es ist wichtig, dass die Tiere ausrei-
chend durstig sind.

Abgabe in Premsendorf:
am Sonnabend, dem 13.11.2004,
10.00 bis 10.15 Uhr

ANNABURG
 2. Griesa, Johann 90 Jahre
 3. Nauck, Luzie 87 Jahre

Ullrich, Rosa 84 Jahre
  7. Griesa, Maria 89 Jahre
  9. Frey, Kurt 82 Jahre

 17. Groche, Elfriede 80 Jahre
Kropek, Gerda 83 Jahre
Schneider, Herta 81 Jahre

22. Berger, Gertrud 90 Jahre
Obst, Melanie 81 Jahre

23. Mahlo, Elly 85 Jahre
Quehl, Yvonne 75 Jahre

24. Jaekel, Irmgard 84 Jahre
Noack, Erika 85 Jahre
Schneider, Gisela 75 Jahre

27. Burow, Rudi 70 Jahre
30. Oechel, Herbert 80 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN
12. Solies, Gertrud 93 Jahre

ANNABURG
OT LÖBEN/MEUSELKO

3. Schildhauer, Lydia 86 Jahre
 8. Dreizehner, Selma 90 Jahre

GROSS NAUNDORF
2. Zschietzschker, Agnes 85 Jahre

 6. Müller, Werner 83 Jahre
 7. Grätz, Ruth 80 Jahre
18. Wille, Siegfried 70 Jahre
23. Lehmann, Erich 70 Jahre

Lehmann, Werner 70 Jahre
Pliefke, Frieda 83 Jahre

BETHAU
 1. Pusch, Werner 75 Jahre
24. Juhl, Walli 81 Jahre

Kinderweihnachtsfeier
Gemeinsam mit unserem Jugendklub
laden wir recht herzlich alle Kinder
und Jugendlichen zu einer Weih-
nachtsfeier
am 16.12.2004, um 16.00 Uhr
in den Jugendklub Annaburg ein.
Wir freuen uns auf Euch!

Dr. Karin Petersohn
CDU-Ortsgruppe Annaburg

Die gute Pflege

für Sie stets zu Diensten

Häusliche Krankenpflege
Petra Schulze

Siedlung 24

• komplette Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher

Verordnung
• Urlaubsvertretung für Ihre Pflege-

person
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegeeinsätze

06917 Jessen
(0 35 37) 21 79 60☎

Abfuhrplan mobile
Abwasserentsorgung

Damenfahrrad, Herrenfahrrad,
Handy, Schlüsselbund

Zu erfragen im Einwohner-
meldeamt der Stadt Annaburg.

FUNDBÜRO

Verkaufe
in Annaburg Siedlung

unbebautes erschlossenes
Baugrundstück.
Größe: 660 m2

Zwecks Besichtigung oder telefon.
Rückfragen unter: 01 73/5 89 14 35
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Einladung
der CDU-Ortsgruppe Annaburg

Unsere CDU-Ortsgruppe Annaburg
trifft sich

am 21.12.2004, um 19.00 Uhr
in der Gaststätte "Goldener Ring"

zu einem Gespräch mit unserem Land-
tagsabgeordneten Herrn Siegfried
Borgwardt und anschließender kleiner
Weihnachtsfeier. Dazu laden wir alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich ein.

Dr. Karin Petersohn
Stadtrats- und Kreistags-Abgeordnete

Weinverkostung im Altenpflegeheim Annaburg
"Wo man singt, da lass Dich fröhlich nieder…", heißt es in einem Sprichwort.

Die Heimbewohner des DRK Altenpflegeheimes Annaburg taten dies bei einem
guten Tropfen Wein. Weinhaus Zwicker lud zu einer Kostprobe der Weine des
Jahrganges 2003 ein.

Frau Andrea Zwicker, die selbst einmal amtierende Weinkönigin war, schätzte
das vergangene Jahr als ein gutes Weinjahr ein. Die viele Sonne ließ die Öksle in
der Traube steigen. So mundete der Wein den Heimbewohnern sehr. Zu einem
guten Tropfen gehört auch eine gute und fröhliche Musik. Die Flöten- und
Akkordeonkinder der Musikschule Jessen boten ein buntes Programm, dass den
Nachmittag abrundete.

Begleitender Dienst
Sabine Schmidt

Groß Naundorf

Einladung
Heute haben wir gleich 2 Termine für
die Rentner unserer Gemeinde in Groß
Naundorf. Im Sommer haben wir uns
viele Dinge auswärts angesehen, nun
laden wir in unseren schönen Rentner-
raum im Dorfgemeinschaftszentrum
herzlichst ein. Termin ist: Donnerstag,
der 25.11.04 um 14.00 Uhr.

Nachdem wir Kaffee getrunken haben
und die neuesten Geschehnisse aus
dem Dorf wissen, hören wir einen Rei-
sebericht über Amerika. 3 Wochen
Aufenthalt in Amerika – da wird sicher-
lich viel zu hören und zu sehen sein!

Wann ist denn überhaupt Weihnachts-
feier? Also den Termin merken Sie sich
auch gleich vor. Am Dienstag, dem
14.12.04, 14.00 Uhr in der Gaststätte W.
Müller in Groß Naundorf. Überraschung?
Na klar, die gibt es!

Kommen Sie mit?, dann melden Sie sich
für beide Termine bitte an bei: Edith
Müller, Telefon 3 08 69 oder Edelgard
Schmager, Telefon 2 08 65.

Wir freuen uns auf die Treffen!
Edelgard Schmager
Heimatverein

Der billigste Containerdienst

Kersten-Containerdienst

☎        03 53 86/6 01 11

➽ Abriss-Transportleistungen
➽ Verkauf von Sand, Kies, Splitt, Erde, Betonrecycling
➽ Annahme von Pappe, Papier, Schrott, Metallen, Bauschutt,

  Holz, Baumischabfälle

Gratulation zur

Diamantenen Hochzeit

Das Ehepaar

Otto und Edith

Abraham
aus Bethau feierte

am 5. November 2004
das Fest der

Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren nachträglich
recht herzlich. Mögen Ihnen

noch viele gemeinsame
 und glückliche Ehejahre

beschieden sein.

Wasser-und Abwasserzweckverband

„Elbe-Elster-Jessen“

Information an alle Kunden

in Groß Naundorf und Bethau

Der Wasser-und Abwasserzweckverband „Elbe-Elster-Jessen“ plant im

November und Dezember 2004 in Bethau und Groß Naundorf die Wasser-

zähler zu wechseln. Sollten die Grundstückseigentümer nicht angetroffen

werden,  so erfolgt eine Briefkasteninformation des Wasser-und Abwasser-

zweckverband Elbe-Elster-Jessen.

Gez. Kneist
Geschäftsführer
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Volkstrauertag 2004
Der Reichsbund der Kriegsopfer, Be-
reich Annaburg, führt am 14. Novem-
ber 2004, um 11.00 Uhr, am Ehrenmal
im Tiergarten für die Gefallenen bei-
der Weltkriege und Opfer der Gewalt-
herrschaft eine kurze Feierstunde mit
Kranzniederlegungen durch.

Es erfolgt die namentliche Verlesung
der Opfer. – Die Bevölkerung der Stadt
Annaburg und Umgebung ist dazu ein-
geladen. Es können Blumengebinde
niedergelegt werden. An dieser Veran-
staltung wird auch eine Delegation der
Bundeswehr Holzdorf teilnehmen.

Reichsbund der Kriegsopfer
Bereich Annaburg

Wieder ein gelungenes Fest
Am Freitag, dem 22.10.2004 fand
unser Halloweenfest im Kindergar-
ten statt.

Viele Tage vorher wurde es mit viel
Liebe und Sorgfalt mit den Kindern,
Eltern und Erzieherinnen vorberei-
tet.  Z. B. wurden Kürbisse gesam-
melt und ausgeschnitten, Stöcke ge-
schnitten und mit Folie bewickelt.

Die ganze Einrichtung und Terrasse
wurden halloweenmäßig ge-
schmückt. Alle Kinder waren aufge-
regt und konnten es kaum erwarten.

Dann war es so weit. Wir trafen uns
alle um 19.00 Uhr zum Laternenum-
zug und es ging mit dem Schweinitzer
Spielmannszug durch das Dorf. Erzie-
herinnen, einige Kinder und einige
Mutti's hatten sich verkleidet. Wir tra-
fen uns am Lagerfeuer, wo einige Lie-
der gesungen wurden.

Dann erfreuten uns die Kinder der
großen und mittleren Gruppe mit ih-
rem Fackelumzug und im Anschluss
mit einem Gespenstertanz. Es hat
allen gefallen, dann konnte sich je-
der am Feuer ein Stück Knüppel-
kuchen backen. Vielen Dank der Bäk-
kerei Stets, Dank möchten wir auch
der Feuerwehr Groß Naundorf und
Frau R. Berg sagen, allen fleißigen
Helfern und vor allem auch meinen
fleißigen Mitarbeitern.

H. Schreiber
Kita-Leiterin

Hauskrankenpflege
"Rund um die Uhr"
Tel.: (0 35 37) 21 22 36
Leiterin: Schw. Birgit Leipziger

• Häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Pflegevisite
• Pflegehilfsmittelverleih
• Hausnotruf
• Fußpflege

Hospitalstraße 21 · 06917 Jessen

DRK
Sozialstation

Evangelisches Pfarramt
Annaburg
Gottesdienste:
ANNABURG
07.11. 10.15 Uhr Gottesdienst
11.11. 17.00 Uhr Martinsfest: Be-

ginn in der Kirche,
Laternenumzug,
Lagerfeuer

14.11. 14.30 Uhr Regionalgottes-
dienst in Löben

21.11. 10.15 Uhr Gottesdienst
05.12. 10.15 Uhr Gottesdienst
12.12. 14.30 Uhr Regionalgottes-

dienst in Anna-
burg

GROSS NAUNDORF
06.11. 16.30 Uhr Gottesdienst
14.11. 14.30 Uhr Regionalgottes-

dienst in Löben
20.11. 16.30 Uhr Gottesdienst
04.12. 16.30 Uhr Gottesdienst

PURZIEN
14.11. 14.30 Uhr Regionalgottes-

dienst in Löben
20.11. 18.00 Uhr Gottesdienst

LÖBEN
14.11. 14.30 Uhr Regionalgottes-

dienst in Löben
05.12. 15.00 Uhr Adventsnachmit-

tag in Löben

KREMITZ
04.12. 18.00 Uhr Gottesdienst

Sonstige Veranstaltungen:

Kinderkirche
dienstags, 15.00 Uhr (Kl. 1 – 6) im "Club-
house", Annaburg (Ekkehard Bechler,
Tel.: 0 35 37/30 01 59)

Offene Jugendarbeit
Das "Clubhouse" ist täglich geöffnet,
außer an Sonn- und Feiertagen, ab 14
Uhr (Mi. und Sa. ab 16 Uhr) bis 22 Uhr.

Frauenkreise
11.11., 25.11. und 09.12. –
jeweils 14.30 Uhr in Annaburg im Pfarrhaus
02.12. – 15.00 Uhr in Groß Naundorf in
der Kirche
18.11. – 15.00 Uhr in Purzien in der
Kirche (auch für Männer!)
17.11. und Sonntag 05.12. – jeweils 15.00
Uhr (Adventsfeier mit dem Purziener
Kaffeekreis) im Löbener Pfarrhaus

Chor
donnerstags, 20.00 Uhr im Pfarrhaus
in Annaburg (Susann Beyer, Tel.:
03 53 85/2 02 71)

Taizé-Gebete
freitags, 05.11., 19.11. und am 03.12.,
18.00 Uhr in der Kirche, bei zu niedrigen
Temperaturen im Löbener Pfarrhaus

Bibelstunde der Landeskirchlichen
Gemeinschaft:
neuer Termin: mittwochs, 19.30 Uhr,
im Pfarrhaus in Annaburg

Konzerte
Vorankündigung:
Am Freitag, dem 17.12., singt das Ju-
gendkammerensemble sein alljährli-
ches Weihnachtskonzert im Kerzen-
schein in der Kirche in Löben. Der
Eintritt ist frei. Die genaue Uhrzeit
wird noch bekannt gegeben.

Martinsfest
Wie schon im letzten Jahr wollen wir
auch am diesjährigen Martinstag, dem
11. November, ein Martinsfest feiern.
Es beginnt um 17.00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Annaburg. Dort
wird die Geschichte des Soldaten Mar-
tin erzählt, der beim Anblick eines
frierenden Bettlers so angerührt wur-
de, dass er kurzerhand seinen Um-
hang teilte und eine Hälfte dem Bett-
ler gab. Danach gibt es einen
Laternenumzug, der auf dem Gelände
des Jugendclubs am großen Lagerfeuer
endet, wo wir miteinander ein Martins-
hörnchen teilen wollen. Alle sind herz-
lich eingeladen, besonders die Kinder.
Bringen Sie bitte eine Laterne mit!

Reiseagentur Lieback
Flugreise Sizilien-Kalabrien

***Hotel/FR, Fahrt nach Sizilien (5 Ü/FR) u.
zurück, dt. RL (HP zubuchbar)

     p.P. / DZ ab 228,– €
12.12. – 19.12.2004

Flugreise Kalabrien
****Ferienanlage „Rocca Nettuno“/Ü

(FR o. HP zubuchbar)
     p.P. / DZ ab 228,– €

Flugreise Zypern
****Hotel „Melissi Beach“/HP

Ausflugsp. zubuchbar
     p.P. / DZ 324,– €

02.12. – 09.12.04    06.01. – 13.01.05

05.12. – 12.12.04 26.12. – 02.01.05
12.12. – 19.12.04 20.02. – 27.02.05

(Gruppenrabatt ab  6 Pers. bzw. Bonuspunkte)

Reiseagentur Lieback
R.-Luxemburg-Str. 32,  06917 Jessen

Tel.: 0 35 37/20 24 70
www.last24.de

Neckermann-Bestellannahme!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Nov./Dez. 2004
Dienstbereich Annaburg – Prettin

09.11.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
10.11.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
11.11.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
12.11.04, 13.00 Uhr
bis 15.11.04, 7.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
15.11.04 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
16.11.04 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
17.11.04 ab 13.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
18.11.04 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
19.11.04, 13.00 Uhr
bis 22.11.04, 7.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
22.11.04 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
23.11.04 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
24.11.04 ab 13.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
25.11.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
26.11.04, 13.00 Uhr
bis 29.11.04, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
29.11.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
30.11.04 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
01.12.04 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
02.12.04 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
03.12.04, 13.00 Uhr
bis 06.12.04, 7.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
06.12.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
07.12.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
08.12.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
09.12.04 ab 19.00 Uhr Frau FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (0151) 12 40 65 63
10.12.04, 13.00 Uhr
bis 13.12.04, 7.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59

Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

MÜLLABFUHR-
TERMINE

Annaburg
Altpapier 09.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)

11.11., 09.12.
Bio-Abfall 18.11., 02.12.
Restmüll 11.11., 02.12.
Bethau
Altpapier 10.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte)

12.11., 10.12.
Bio-Abfall 18.11., 02.12.
Restmüll 11.11., 02.12.
Groß Naundorf
Altpapier 15.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 24.11.
Bio-Abfall 18.11., 02.12.
Restmüll 11.11., 02.12.
Kolonie
Altpapier 15.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 24.11.
Bio-Abfall 18.11., 02.12.
Restmüll 11.11., 02.12.
Gertrudshof
Altpapier 15.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 24.11.
Bio-Abfall 17.11., 01.12.
Restmüll 10.11., 01.12.
Löben-Meuselko
Altpapier 16.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 25.11.
Bio-Abfall 19.11., 03.12.
Restmüll 12.11., 03.12.
Premsendorf
Altpapier 16.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 25.11.
Bio-Abfall 19.11., 03.12.
Restmüll 12.11., 03.12.
Purzien
Altpapier 15.12.
Gelber Sack (Geschoßwohnungsbauten)
Gelbe Tonne (Haushalte) 24.11.
Bio-Abfall 17.11., 01.12.
Restmüll 10.11., 01.12.

Vermieten
in Annaburg ohne Kaution

preiswerte 2-, 3- und
4-Raumwohnungen.

Telefonische Nachfrage unter:
(03 53 85) 2 06 18
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Ein kleiner Rückblick!
Beim Lesen meines Artikels werden manche denken, das war doch schon vor reich-
lich 4 Wochen. Aber es lohnt sich sicher nochmal an das wunderbare Konzert von
Herrn Constantin Motai zu denken und in Erinnerung zu bringen. Gerade jetzt in
den beginnenden dunkleren Wochen des Jahres sind solche Höhepunkte etwas
für den Menschen, genauer gesagt für die Seele.

Es war am Vorabend des Erntedankfestes am 2. Oktober, da fand in unserer ev.
Kirche ein Konzert besonderer Art statt. Betrat man unsere Kirche, wurde man
eingetaucht in ein Meer von Blumen und Früchten, genauer gesagt vom "Golde-
nen Herbst". Dann begann das Konzert und alle Besucher waren fasziniert von den
Tönen der Panflöte, der Orgel und des Pianos. Jeder der Zuhörer war so ergriffen
von der wunderbaren Musik und dem perfekten Können der Künstler. Die Liebe
zur Musik, seiner Heimat Rumäniens spiegelte sich in der Titelauswahl seines
Programmes wieder.

So sind die Träume der Hirten musikalisch noch erlebbar, die draußen ganz al-
lein ihre Herde betreuen. Klänge von Sehnsucht und Traurigkeit hört man her-
aus. Aber auch die Fremde kommt nicht zu kurz. Wir hörten dann klassische
Werke von Beethoven und Verdi. Das "Ave Maria" erklang, und zum Schluss wur-
de uns die Lerche zu Gehör gebracht. Die Besucher sparten nicht mit Applaus
und baten um Zugaben. Als unser Pfarrer die Dankesworte sprach, sagte er, es
war wie ein Stück Himmel. Ja, so hat es wohl mancher empfunden. Ein Grund
zum Danken. Ist da nicht eine Parallele zum Erntedankfest zu finden? Freuen
wir uns auch auf weitere Angebote in unserer Stadt. Auf das Konzert im Amts-
haus und auf den Gesang des Forstchores in der Adventszeit. Nutzen wir all das
Schöne vor unserer Haustür.

Frau Kirsch

Klassentreffen am 9. Oktober 2004
40 Jahre nach Schulabgang sich zu treffen, ist schon ein besonderer Grund, und
viele waren gekommen.

Nach der herzlichen Begrüßung gab es ein gemeinsames Kaffeetrinken in der
Gaststätte Dietze.

Herr Edwin Kretzschmann hatte sich freundlicherweise bereit erklärt, seine CD-
Rom über das alte und neue Annaburg vorzustellen. Diese Filmdokumentation
hat nicht nur bei unseren "Auswärtigen" sehr großes Interesse gefunden.

An dieser Stelle sei Herrn Edwin Kretzschmann sehr herzlich für seinen Vortrag
gedankt. In gemütlicher Atmosphäre waren alle lustig, wir haben fröhlich zu-
sammen gesessen, geplaudert und so manches Gläschen geleert, dabei wurden
Erinnerungen ausgetauscht und jeder hat aufmerksam dem Anderen zugehört.
Schön, dass auch unsere ehemaligen Klassenlehrer Herr Strickfaden und Herr
Hohler unserer Einladung gefolgt waren. Am Ende hieß es einstimmig, spätes-
tens in 5 Jahren wollen wir uns alle unbedingt wiedersehen.

Dank der Gaststätte Dietze für die aufmerksame und freundliche Bewirtung.

Der Schulabgang in Annaburg 1964
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Treff für arbeits-
suchende Frauen
und junge Mädchen
in Annaburg informiert
Achtung!!! Schulabgänger 2005 bei uns
könnt ihr euch Informationsmaterial,
Lehrstellenangebote und Bewerbungs-
disketten anfertigen lassen.

Für alle berufstätigen Muttis veranstal-
ten wir – nach vorhergehender Anmel-
dung unter folgender Telefonnummer
(03 53 85/3 19 35) – einen Lichterabend
zur Adventsbastelei.

Geplante Veranstaltungen im Monat
November 2004

09.11.2004,
10.00 Uhr   Kaffee- und Kuchenbrunch

11.11.2004, 11.11 Uhr
Faschingseröffnung mit leckeren
Pfannkuchen

16.11.2004, 09.00 Uhr
Große Rezepttauschbörse für alle Na-
schereien und Weihnachtsbäckereien

18.11.2004, ab 16.30 Uhr
Lichterabend (Adventsbastelei für alle
berufstätigen Muttis)

23.11.2004, 13.00 Uhr
Berufskunde Live (Lehrstellenan-
gebote für die zukünftigen Schulab-
gänger 2005, Informationsmaterial
hierfür bei uns erhältlich), Bewer-
bungsschreiben auch bei uns mög-
lich. Bitte Taschengeld nicht ver-
gessen!

25.11.2004, 13.00 Uhr
Informationsnachmittag zum Thema
Patientenverfügung (Welche rechtli-
chen Grundlagen sind zu beachten?
Informationsmaterial auch hier bei uns
erhältlich.)

30.11.2004, ab 13.00 Uhr
Adventskaffeenachmittag für alle In-
teressenten

Unsere Veranstaltungen finden statt:

Kindertagesstätte Annaburg
(Linker Eingang, II. Etage)
Otto-Heintze-Straße 26

Achtung neue Öffnungszeiten:
Mo 7.00 – 16.00 Uhr
Di 8.00 – 17.00 Uhr
Mi 8.00 – 16.00 Uhr
Do 8.00 – 17.00 Uhr
Fr 7.00 – 14.45 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter
der Tel. Nr. 03 53 85/3 19 35.
Ansprechpartner das "Wir e. V." Team

Weihnachtsbastelmarkt
27.11.2004

14.00 – 18.00 Uhr
"Goldener Ring", Annaburg

Weihnachtslaternen
Modeschmuck aus Emaille

Weihnachtsmänner aus Holz
Gestecke auf Baumscheiben
Adventskränze und Gestecke

Zapfenkugeln und Fensterschmuck
aus einzelnen Zapfen

Bambussterne mit Zapfen
geschmückt

Dekohausstecker aus Holz
Gipssterne mit weihnachtlichem

Dekomix gefüllt
Weihnachtsgipsfiguren

zum Anmalen

Für das leibliche Wohl
sorgt der Wirt.

Euer Freizeittreffteam
Tel.: 0 35 37/21 25 49

Eröffnung der
Mehrzweckhalle
des „Wir“ e. V.
– Landfrauen helfen sich selbst –

Der „Wir“ e. V. und die Gärtnerei
Schwerdt möchten Sie anlässlich

der Eröffnung der Mehrzweckhal-
le des „Wir“ e. V. zu unserem

großen Familientag
am Samstag, dem 20.11.2004

von 10.00 – 18.00 Uhr
(ehemalige Gärtnerei Hortus

in Jessen) einladen.

Unseren Besuchern bieten wir ein
umfangreiches Angebot zur Freizeit
– Spiel – Gesundheit – Haus und
Garten an.

In der beheizten Halle des „Wir“ e. V.
haben wir für Groß und Klein Überra-
schungen vorbereitet.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt (u.
a. Wildgulasch, Grillwürste, u. v. m.).

1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567
1234567890123456789012345678901212345678901234567

Gaststätte „Müller“ Groß Naundorf
lädt ein zur Diskothek mit DJ Peter

am 20.11.2004
Beginn: 20.00 Uhr

Voranzeige: am 25.12.2004 Weihnachtstanz mit „Median“
Silvester mit OMD-Diskothek (nur auf Vorbestellung)

Karten ab sofort!
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Weihnachtskonzert
Der Forstliche Gesangverein e. V. Annaburg

lädt sehr herzlich zu einem weihnachtlichen Konzert

am Sonntag, dem 12.12.2004, um 15.30 Uhr
im „Goldenen Ring“ Annaburg ein.

Der Chor wird begleitet und unterstützt von Annaburger Musikfreunden.
Es wirkt der Chor der Grundschule Annaburg mit.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Vorinformation der VS
Weihnachtsfeier der Volkssolidarität
für alle Senioren und Vorruheständler
der Stadt Annaburg

Die diesjährige Weihnachtsfeier der
Volkssolidarität findet am

Sonntag, dem 5. Dezember
2004, 14.00 Uhr

im Gasthaus „Goldener Ring“ statt.

Dazu laden wir alle Senioren und Vor-
ruheständler recht herzlich ein.

Bei einigen besinnlichen vorweih-
nachtlichen Stunden, die durch ein
musikalisches Programm, gestaltet von
ehemaligen Künstlern des Theaters
Wittenberg, umrahmt werden, wollen
wir das Jahr 2004 gemeinsam ausklin-
gen lassen.

Die Ortsgruppe der VS Annaburg

Veranstaltungsplan
für die Monate

November/Dezember 2004

Begegnungsstätte  Annaburg

11.11. 14.00 Uhr Chorprobe
mit Herrn Heß

12.11. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch
16.11. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

14.00 Uhr Karten- und Würfel-
spiel

17.11. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
und anschließend
"Basteln mit flüssi-
gem Wachs"

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
18.11. 14.00 Uhr Chorprobe

mit Herrn Heß
14.00 Uhr Kreativzirkel

19.11. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch
22.11. 08.45 Uhr Fahrt nach Bad

Schmiedeberg ins
"Basso"

23.11. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
(Anfertigung von
Adventsgestecken)

14.00 Uhr Karten- und Würfel-
spiel

24.11. 14.00 Uhr Vortrag: Geschenk-
ideen – Düfte und
Schmuck

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
25.11. 14.00 Uhr Chorprobe mit

Herrn Heß
26.11. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch
28.11. 14.00 Uhr Adventfeier in der

Begegnungsstätte
29.11. 14.00 Uhr Vortrag mit Frau

Böde "Naturwunder
der USA"

30.11. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
14.00 Uhr Karten- und Würfel-

spiel
01.12. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
02.12. 14.00 Uhr Chorprobe

mit Herrn Heß
14.30 Uhr Kreativzirkel

03.12. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch
05.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im

"Goldenen Ring"
06.12. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln

nach Holzdorf
07.12. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

14.00 Uhr Karten- und Würfel-
spiel

08.12. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
15.30 Uhr Sport mit Frau Koch

09.12. 14.00 Uhr Chorprobe
mit Herrn Heß

10.12. 14.15 Uhr Sport mit Frau Koch

E. Miersch

Kaninchenausstellung in
der Turnhalle am Kellerberg
Am 20./21. November 2004 führt der
Rassekaninchenzüchterverein G 7
Annaburg e. V., unterstützt von den
Züchtern der befreundeten Vereine aus
Listerfehrda und Jessen, seine diesjäh-
rige Ausstellung in der Turnhalle am
Kellerberg durch. Es werden über 200
Kaninchen verschiedenster Rassen und
Farbenschläge zu bewundern sein.

Auf alle kleinen und großen Gäste war-
tet eine reichhaltige Tombola mit an-
sprechenden Preisen. Für interessier-
te Züchter und Halter bestehen gute
Möglichkeiten zum Kauf von Kanin-
chen.

Für das leibliche Wohl aller Gäste sorgt
der Getränkehandel – Firma Stamm.

Öffnungszeiten:

Samstag, den
20.11.2004, 09.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, den
21.11.2004, 10.00 bis 16.00 Uhr

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Mit allem warst du stets zufrieden,
schlafe wohl und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner lieben Frau, her-
zensguten Mutter, Oma und Uroma

Eva Tutsch
geb. 10.10.1927 - gest. 23.09.2004

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten.
Besonderer Dank gilt dem Pfarrer Heinze, Frau W. Fleck und dem
Bestattungsinstitut Steffen Horn.

In stiller Trauer
Dein Wilfried
Deine Tochter Gudrun und Josef
Deine Enkel Sascha, Tanja und Dennis

Annaburg, im Oktober 2004
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Ein Verband mit großem sozialen Engagement
Der Sozialverband Deutschland e. V. (früher Reichsbund) möchte sein sozialpoliti-
sches Engagement und seine umfangreichen Leistungen vorstellen.

Der Sozialverband Deutschland e. V. wurde am 23.05.1917 als Reichsbund in
Berlin gegründet, zählt also zu den ältesten sozialpolitischen Verbänden in
Deutschland.

Schon im ersten Weltkrieg stellte der Reichsbund der weitgehend vom Gedanken
der Armenfürsorge beherrschten Sozialpolitik des Kaiserreiches programmatisch
die Prinzipien eines modernen Sozialstaates entgegen: Er forderte Rechtsansprü-
che auf Leistungen, die gerichtliche Nachprüfbarkeit und die Mitwirkung der Be-
troffenen durch ihre Organisationen. Neben einer gerechten Versorgung für die
Kriegsopfer zählten zu den 1917 erhobenen Forderungen auch die nach einer
Beschäftigungspflicht für Beschädigte und nach einer staatlichen Arbeitslosen-
versicherung. Die Grundlage dieser sozialpolitischen Forderungen bildete das
Bekenntnis zu Freiheit, Demokratie und Gleichberechtigung, zu Frieden und Völ-
kerverständigung.

Zu den Erfahrungen der Reichsbund-Geschichte gehört auch, dass jeder soziale
Fortschritt hart erkämpft werden muss. So ist der Reichsbund seit 1946 (1933 –
1945 durch das Naziregime verboten) für den Grundsatz der Finalität eingetreten,
d. h., dass Leistungen für Behinderte an Art und Schwere der Behinderungen,
nicht aber an deren Ursache anknüpfen müssen, und erst 1974 hat der Gesetzge-
ber diesen Gedanken verwirklicht. Zu den Lehren aus der Geschichte unserer Or-
ganisation zählt auch, dass jede Wirtschaftskrise den Sozialstaat in Gefahr bringt.
Von der Inflation über die Weltwirtschaftskrise 1929 bis 1932 zieht sich dieser rote
Faden bis in unsere Tage.

Für uns im Sozialverband heißt das: Dieser Sozialstaat Bundesrepublik Deutschland
ist unser Sozialstaat, den  wir zu allererst verteidigen müssen. Unsere Aufgaben
haben sich im Laufe der Jahre gewandelt, aber sie stellen sich auch jeden Tag neu.

Wenn Sie in einem der folgenden Bereiche des Sozialrechts Rat oder Hilfe benöti-
gen, wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre nächstgelegene SoVD-Geschäftsstelle.

Arbeitslosenversicherung
Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe, Kurzarbeitergeld, Insolvenzgeld und vieles
mehr

Krankenversicherung
Hilfsmittelversorgung, häusliche Krankenpflege, Krankengeld, Sterbegeld, Befrei-
ung von der Zuzahlungspflicht, Überforderungsklausel, Mutterschaftsgeld und vie-
les mehr

Pflegeversicherung
Leistungen bei häuslicher Pflege (wie
Pflegegeld nach Pflegestufen, Pflege-
hilfsmittel, soziale Sicherung der pfle-
genden Personen u. a.), vollstationäre
Pflege und vieles mehr

Rehabilitation und Teilhabe behinder-
ter oder von Behinderung bedrohter
Menschen

Feststellung der Schwerbehinderten-
eigenschaft, Gleichstellung, medizini-
sche Rehabilitation, Teilhabe am Ar-
beitsleben

Rentenversicherung
Anerkennung von Versicherungs-
zeiten, Renten wegen Erwerbsminde-
rung, Altersrenten, Hinterbliebenen-
renten, Voll- und Teilrenten, Anrech-
nung von Einkünften und vieles mehr

Soziales Entschädigungsrecht
Kriegs-, Wehrdienst-, Zivildienstopfer,
Opfer von Gewalt, Impfgeschädigte,
Beschädigtenrente und vieles mehr

Sozialhilferecht
Hilfe zum Lebensunterhalt, Hilfe in be-
sonderen Lebenslagen (z. B. Ein-
gliederungshilfe für Behinderte,
Gesundheitshilfe, Krankenhilfe u. a.)
und vieles mehr

Unfallversicherung
Versicherter Personenkreis, Heilbe-
handlung, Verletztengeld, Verletzten-
rente bei Arbeitsunfall oder Berufs-
krankheit, Übergangsleistungen bei
drohender oder bestehender Berufs-
krankheit, Pflegegeld, Sterbegeld,
Hinterbliebenenleistungen und vieles
mehr

Der Sozialverband bietet zwischen-
menschliche Kontakte durch geselliges
Beisammensein sowie Erholungs-, Kur-
aufenthalte in eigenen modernen,
senioren- und behindertengerechten
Erholungszentren (Berlin, Schleswig-
Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland Pfalz) und jungen
behinderten und nicht behinderten
Menschen zahlreiche Angebote durch
die Jugendorganisation INTEG.

Er nimmt als Mitglied jeden auf, der
seine Ziele unterstützt.

Telefonische und mündliche Aus-
künfte erteilen der

Sozialverband Deutschland e. V.
Landesgeschäftsstelle
in Magdeburg
Moritzstraße 2f
39124 Magdeburg
Tel.: 0391/2 53 88 97
oder
Sozialverband Deutschland e. V.
Ortsverband Jessen/Elster
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Samstag, 20.11.2004 Männer
11.00 Uhr Annaburg II – SV Reinsdorf II
13.00 Uhr Annaburg I – TSV Mosigkau

Samstag, 27.11.2004 B-Jugend
10.30 Uhr Annaburg – SG Zahna/Elster

Samstag, 04.12.2004 Männer
11.00 Uhr Annaburg II – FC Piesteritz III
13.00 Uhr Annaburg I – SV Roßlau II

Sonntag, 05.12.2004 D-Jugend
10.30 Uhr Annaburg – SG Bad Schmiedeberg/

 Trebitz/Pretzsch

SV Grün Weiß Annaburg e. V.
Heimspiele

November/Dezember 2004

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste
Ausgabe 2004 der Annaburger Nachrichten,
welche am 07.12.2004 erscheint, ist

Dienstag, der 30.11.2004.
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So macht Unterricht Spaß!
Am Donnerstag vor den Herbstferien haben wir einen Projekttag durchgeführt.
Dieser handelte vom Apfel. Es wurden Stationen aufgebaut, die die Schüler
nacheinander erledigten. Die erste Station war ein Quiz. Dort mussten Fragen
zum Apfel beantwortet werden. Bei der nächsten Station sollte man das Ge-
wicht von einer Packung Milch, Mehl, Zucker, Salz und einer Tafel Schokolade
schätzen und anschließend wiegen.

Dann gab es noch eine Bastelstation. Dort wurde mit verschiedenen Materiali-
en, wie zum Beispiel Äpfel, Holz, Bast, Stoff und Hagebutten ein Apfelmännchen
gebastelt. Es gab aber noch weitere Stationen, zum Beispiel der Staffellauf, ein
Elfchen schreiben und einen Kuchen backen.

Am Abend haben wir eine Nachtwanderung gemacht. An dieser Nachtwande-
rung nahmen alle Schüler von der 1. bis zur 4. Klasse teil. Es mussten verschie-
dene Aufgaben erfüllt werden. Die Schüler der 4. Klasse verkleideten sich als
Gespenster oder Hexen und verteilten sich an den Stationen.

An der 1. Station ging es darum, wer seinen Luftballon als erster zum Platzen
brachte. Die nächste Aufgabe bestand darin, Früchte wie Kastanien oder Ei-
cheln in einem kleinen Säckchen zu erfühlen.

Nachdem alle Aufgaben erledigt waren, gingen wir zum Grillplatz. Dort gab es
zum krönenden Abschluss Würstchen, die unser Hausmeister grillte. Anschlie-
ßend ging es nach Hause, wo wir todmüde ins Bett fielen.

Das war ein gelungener Projekttag.

Ein großer Dank gilt allen Lehrern und Eltern, die den Projekttag vorbereitet
haben.

Lisa Pankrath, Klasse 4

… und wenn das 3. Lichtlein brennt, dann auf zum

Weihnachtsmarkt nach PlossigWeihnachtsmarkt nach PlossigWeihnachtsmarkt nach PlossigWeihnachtsmarkt nach PlossigWeihnachtsmarkt nach Plossig
Noch wenige Tage, dann ist es wieder soweit.
Wenn Sie möchten, dann sehen wir uns wieder

am 3. Advent, dem 12.12.2004, ab 13.30 Uhr auf dem Festplatz
zum 8. Plossiger Weihnachtsmarkt. In den Verkaufsständen bieten vorwie-

gend Einwohner der Gemeinde, aber auch Gäste ihre Waren feil.

Ganz Plossig ist dabei, den Weihnachtsmarkt vorzubereiten. Der Weihnachts-
mann bringt für alle Kinder kleine Päckchen mit und weihnachtliche Rhyth-
men stimmen uns auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein, ebenso ein

Adventsprogramm für große und kleine Kinder. Lassen Sie sich überraschen!

Hiermit sind alle Gäste aus dem Verwaltungsbereich Annaburg undHiermit sind alle Gäste aus dem Verwaltungsbereich Annaburg undHiermit sind alle Gäste aus dem Verwaltungsbereich Annaburg undHiermit sind alle Gäste aus dem Verwaltungsbereich Annaburg undHiermit sind alle Gäste aus dem Verwaltungsbereich Annaburg und

darüber hinaus recht herzlich eingeladen.darüber hinaus recht herzlich eingeladen.darüber hinaus recht herzlich eingeladen.darüber hinaus recht herzlich eingeladen.darüber hinaus recht herzlich eingeladen.

Gemeinde und Heimatverein Plossig

Wir vermieten
in Annaburg
und Prettin

modernisierte Zwei-, Drei-
und Vierzimmerwohnungen,

Dachgeschosswohnungen.

Anfragen richten Sie bitte an die

Wohnungsgenossenschaft
Annaburg-Prettin e. G.
Züllsdorfer Straße 34

06925 Annaburg
Tel. (03 53 85) 2 05 03


